


     Herr  	   Frau

Name, Vorname

Postanschrift:  	 privat  	 dienstlich

Name der Organisation

Straße

PLZ/Ort

Tel. dienstlich		   Tel. privat

E-Mail

Ich melde mich an für folgende Workshops:
Phase 1:	 1 	 2 	 3 	 4

Phase 2:	 5 	 6 	 7 	 8

Teilnahmebeitrag: 29,00 €  /  Anmeldefrist: 08.08.2017

SEPA-Lastschriftmandat
(Für Organisation/Einrichtung erfolgt die Rechnungsstellung)
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE40ZZZ00000361835
Mandatsreferenz: Wird in der Anmeldebestätigung ausgewiesen

Ich ermächtige den Niedersächsischen Bund für freie Erwachsenenbildung 
(nbeb), einmalig eine Zahlung bzw. bei Ratenzahlungen wiederkehrend von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die vom Niedersächsischen Bund für freie Erwachsenen-
bildung (nbeb) auf mein Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname u. Name Kontoinhaber/-in

Kreditinstitut/Ort

IBAN: DE  _  _ | _  _  _  _ | _  _  _  _ | _  _  _  _ | _  _  _  _ | _  _

	

Datum, Ort und Unterschrift Kontoinhaber/-in

Weitergehen. Gesellschaft und 
Lernen gemeinsam gestalten

Fachtagung

Die Einrichtungen der Niedersächsischen Erwachsenenbil-

dung haben seit 2015 kontinuierlich ihr Bildungsangebot für 

Geflüchtete insbesondere im Sprachenbereich erweitert. Auf 

der Grundlage von Förderprogrammen des Ministeriums für 

Wissenschaft und Kultur (MWK) wurden dadurch schnell und 

unbürokratisch zusätzliche Sprachkurse flächendeckend bereit-

gestellt. Diese Entwicklung hat Auswirkungen auf die Bildungs-

arbeit vor Ort und fordert (neue) Strukturen und Kooperationen 

sowie (erweitertes) Wissen für die Arbeit mit der Zielgruppe.

Die dritte Fachtagung im Kontext „Flucht und Migration“ be-

leuchtet vielfältige Aspekte der Bildungsarbeit, die in Zusam-

menhang mit den Sprachlernangeboten und darüber hinaus 

stehen. Sie bietet Informationen und zusätzliche Anregungen 

für planende Mitarbeiter/-innen, Dozent/-innen und Ehrenamt-

liche, die in Bildungseinrichtungen Geflüchtete begleiten, un-

terrichten und mit ihnen lernen.

Die Fachtagung stellt auch die Frage, wie gesellschaftliche 

Bedingungen des Zusammenlebens gestaltet werden können, 

damit Menschen – egal welcher Herkunft – ihre Potentiale 

entfalten können und welche Rolle die Bildungseinrichtungen 

dabei spielen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen spannenden  

Austausch!

Programm Programm Anmeldung

10:00 	 Ankommen

10:30 	 Begrüßung – Musikalische Eröffnung
	 Dr. Martin Dust (Geschäftsführer, AEWB) 
	 Prof. Dr. Gerhard Wegner (Vorsitzender, nbeb)

	� Kurt B. Neubert (Referatsleiter, Niedersächsisches  

Ministerium für Wissenschaft und Kultur)

	� Doris Schröder-Köpf (Landesbeauftragte für Migration 

und Teilhabe des Landes Niedersachsen)

11:15	 Workshops – Phase 1

12:30 	 Mittagspause – Kino

13:30 	� Herkunft ist kein Defizit
	� Dr. Mark Terkessidis (Journalist, Autor und  

Migrationsforscher)

14:30 	 Workshops – Phase 2

16:00 	 Abschluss – Musikalischer Ausklang

Workshops – Phase 1
1	� Die Sicht der Bevölkerung: Stimmungslage  

und Engagement
	� Petra-Angela Ahrens (Sozialwissenschaftliches Institut  

der Evangelischen Kirche in Deutschland)
	 Beate Gonitzki (Bildungsverein Hannover)
	 Annette von Stieglitz (Volkshochschule Langenhagen)
2	 Rechtsaspekte im Überblick 
	� Anke Egblomassé (Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen 

e. V. und Vorstandsmitglied Niedersächsischer Flüchtlingsrat)
3	 Gender und Migration
	 Gülcan Yoksulabakan-Üstüay (Diversity-Trainerin)
	� Kadir Özdemir (Landeskoordinator für queere  

Geflüchtete Niedersachsen)
4	 Integration durch und in Medien
	� Hala Katrash, Jawid Sadeqi, (“Refugees on Air“,  

Radio LeineHertz)
	� Henning Wötzel-Herber, Meisam Amini (Projekt BIG EARTH,  

ABC Bildungs- und Tagungszentrum e. V.)
	� Gerald Mechnich (Personal- und Führungskräfteentwicklung, 

Referat Ausbildung, Weiterentwicklung Ausbildungsberufe,  
NDR Hamburg)

Workshops – Phase 2
5	� Dramapädagogik als Chance für Spracherwerb  

und Integration 
	� Claudia Bartholomeyczik (Fremdsprachen- und  

Theaterpädagogin)
6	� Kompetenzen erkennen - mit den Stärken arbeiten 
	 Maren Mutschall (Werk-statt-Schule e.V., Hannover) 
	� Lydia Plänitz (Forschungsinstitut Betriebliche Bildung  

(f-bb) gGmbH)
7	 Verbraucherschutz für Geflüchtete 
	 Marvin Momberg (Verbraucherzentrale Niedersachsen)
8	 Herkunft ist kein Defizit (Vertiefung)
	 Dr. Mark Terkessidis (Journalist, Autor und Migrationsforscher)�

Radio LeineHertz und h1 Fernsehen aus Hannover  
begleiten die Tagung.

Das Center for World Music der Stiftung Universität 
Hildesheim unterstützt die Tagung musikalisch.

HINWEIS


